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N O T I Z  Abteilung:  

Zeichen:  
Durchwahl:  
Datum: 12.08.14 

Empfänger: Herr Bachmann 

Verteiler:  

Kommunikationskonzept „Integration sozialer Sport“ Anmerkung 

 
Hintergrund 
 
Im Laufe der Zeit wächst die Anzahl von Mitgliedern mit Migrationshintergrund in 
den Sportvereinen. Mittlerweile hat fast jeder zweite Sportler im Verein einen 
Migrationshintergrund. Viele Eltern der Vereinsmitglieder oder die Mitglieder sel-
ber können den Monatsbeitrag nicht bezahlen. Hinzu kommt die fehlende Sport-
ausstattung wie Trikots oder Sportschuhe. Aus Scham melden viele Eltern ihre 
Kinder wieder vom Verein ab. 
 
Der Sport bietet den Kindern nicht nur einen gesundheitlichen Vorteil, sondern 
gleichzeitig einen gesunden Ausgleich zum Alltag und dient für viele als Stressab-
bau. Des Weiteren dient er dazu Kontakte zu knüpfen und soziales Verhalten zu 
erlernen. Sportvereine haben die Eigenschaft Kinder und Jugendliche „von der 
Straße zu holen“ und ihnen im Verein ein Gefühl von Familie, Zusammenhalt und 
respektvollem Miteinander zu vermitteln. Durch den sportlichen Ausgleich kann 
das Risiko von Gewalt und Vandalismus reduziert werden. 
 
Auch in Mülheim nehmen kriminelle Vorfälle immer mehr zu. Hinzu kommt, dass 
insbesondere die Arbeitslosigkeit junger Leute steigt. 
 
Es gibt bereits eine Menge Projekte, die vom MSS und MSB durchgeführt werden. 
Alle Projekte laufen unter dem Aspekt Ernährung, Entspannung und Bewegung 
und richten sich größtenteils an sozial benachteiligte Kitas oder Grundschulen.  
 
 
Zielsetzung 
 

• Kinder und Jugendliche an das Thema Bewegung heranführen 
• Von der Straße in den Verein holen  
• Vorhandene Projekte bündeln 
• Finanzielle Mittel für die Ausbildung von Trainern und Übungsleitern be-

schaffen  
 
Kommunikationsziele: 
 

• Bekanntmachung der bereits vorhandenen Projekte 
• Aufruf: neue Trainer generieren 

Entscheidung:  durch:  bis:  

Wiedervorlage:  
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Kommunikationskonzept „Integration sozialer Sport“ Anmerkung 
 

 
 
Zielgebiet: 
 
Mülheim an der Ruhr  
 
Zielgruppe: 
 

• Sportvereine 
• Sozialagentur Mülheim an der Ruhr 
• Politik 
• Wirtschaft 
• Eltern 
• Westdeutscher Fußballverband  

 
Kommunikation 
 
1. Kommunikationsmittel/-maßnahmen 
 
1. medl-Stand bei Sport-Veranstaltungen 
 

• medl-Tag des Jugendfußballs 
• Drachenbootrennen 
• Laufveranstaltungen 
• medl-Springmäuse 

 
2. Medien 

 
• Pressemitteilungen – Kontakt Herr Schönen (Nachbarschaftshilfe) 
• Kundenzeitung extrablatt 
• Einbindung auf medl.de unter „Aktuelles“ 
• Blog-Beiträge auf medl.de 
• Radio Mülheim 
• Anzeigenschaltung (Suche Trainer und Übungsleiter) in der Mülhei-

mer Woche  
 

 
 
 
 

 



 

 
N O T I Z  

Abteilung:  
Zeichen:  
Durchwahl:  
Datum: 08.08.14 Empfänger: Frau Steil, Herr Bemerburg, Herr Michels, Herr 

Burbulla, Herr Weides, Herr Schellberg, Herr 
Schreyer, Herr Ernst 

Verteiler: Herr Bachmann, Frau Kreutzenstein 

Protokoll: Integration sozialer Sport Anmerkung 

 
Der Termin hat am 05.08.2014 um 10:00 Uhr stattgefunden. 
 
Teilnehmer: Frau Steil, Herr Burbulla, Herr Michels, Herr Bemerburg, Herr Wei-
des, Herr Bachmann, Frau Kreutzenstein 
 
Herr Ernst, Herr Schreyer und Herr Schellberg waren leider verhindert.  
 
1. Projekte MSS 

Es gibt bereits eine Menge Projekte, die vom MSS und MSB durchgeführt 
werden (s. Anhang). Alle Projekte laufen unter dem Aspekt Ernährung, Ent-
spannung und Bewegung und richten sich größtenteils an sozial benachteilig-
te Kitas oder Grundschulen. Unter anderem gibt es ein neues Projekt, das im 
Laufe des neuen Schuljahres 2014/2015 durchgeführt wird – Komm-Sport –
Kinder sollen so früh wie möglich an Sport und Bewegung herangeführt wer-
den. Es werden sportmotorische Tests durchgeführt und so Schwächen ge-
zielt gefördert. Im Mittelpunkt steht die individuelle und ganzheitliche Ermitt-
lung der motorischen Fähigkeiten der Grundschüler und in einem zweiten 
Schritt die Empfehlung passender Bewegungsangebote. 
 
Ziel: Projekte bündeln 
 

2. Übungsleiter 
Das Potenzial Übungsleiter auszubilden ist da. Allerdings fehlen die finanziel-
len Mittel. Des Weiteren fehlen ehrenamtliche Helfer, die den Verein zum 
Beispiel bei Spielen oder Turnieren unterstützen. Herr Bemerburg wird sich 
mit der Frage beschäftigen, wie viele Trainer es in den Fußballvereinen gibt, 
die eine Ausbildung gemacht haben. Für die Ausbildung der Trai-
ner/Übungsleiter wird eine Summe von 10.000,00 € pro Jahr benötigt. 
5.000,00 € für Fußballvereine; 5.000,00 € für alle anderen Sportarten. 
 
Ziel: finanzielle Mittel für die Ausbildung von Trainern und Übungslei-
tern beschaffen 
 
 
 

Entscheidung:  durch:  bis:  

Wiedervorlage:  
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Protokoll: Integration sozialer Sport Anmerkung 
 

3. Westdeutscher Fußballverband (WFLV) 
Herr Bemerburg wird sich mit der Frage beschäftigen, ob es eine Initiative 
beim WFLV gibt, die finanzielle Mittel zur Verfügung stellt. Gegebenenfalls 
kann eine Vereinbarung mit dem WFLV geschlossen werden. 
 
Ziel: Initiative finden, die finanzielle Mittel übernimmt 
 

4. Politik  
Herr Bachmann lädt die Vertreter der Fraktion ein. Frau Ellerwald wird infor-
miert.  
 
Ziel: Antwort auf die Frage: Gibt es eine Sportfraktion? 
 

5. Centrum für bürgerschaftliches Engagement (CBE) 
Das CBE ist ein gemeinnütziger Verein, der das bürgerschaftliche Engage-
ment in Mülheim fördert. Hier werden die Mitwirkung vieler verschiedener ge-
sellschaftlicher Gruppen und die Unterstützung durch Multiplikatoren aus Po-
litik und Wirtschaft vorausgesetzt sowie das Engagement von Einzelnen, Ini-
tiativen, Vereinen und Unternehmen anzuregen und zu unterstützen. Das 
CBE bietet vielfältige Möglichkeiten des Engagements in Projekten. Neben 
der konzeptionellen Arbeit und der Akquisition von Fördergeldern ist die 
hauptamtliche Begleitung durch Projektkoordinatoren in diesen Projekten be-
sonders wichtig. 
 
Ziel: Austausch mit anderen Vereinen, Lösungsansätze finden  
 

6. Vorschlag: Hallenstadtmeisterschaft 
Im Winter kann ein Hallenstadtmeisterschaft-Turnier in der RWE-Halle durch-
geführt werden. Dieser Vorschlag kann als Brückenprojekt genutzt werden. 
Die Kinder bewegen sich und haben die Option, dem Verein beizutreten. 
Möglich wäre auch Kinder mitspielen zu lassen, die nicht im Verein gemeldet 
sind – Schnupperkurs. Hier ist eine Absprache mit der Versicherung – ARAG 
– erforderlich. 
 
Ziel: Kinder in den Verein holen 

 
 
 
 
 



Projekte zum Thema Kinder und Jugendliche bewegen 
 

 

Prima Leben (MSB, Gesundheitsamtes, Amt für Kinder, Jugend und Schule, MSS) 

-  Gesundheitsförderung an Kitas mit den drei Schwerpunkten Ernährung, Bewegung und 

Entspannung  

-  wurde in den letzten 5 Jahren in mehr als 30 Mülheimer Kindertageseinrichtungen mit 

großem Erfolg durchgeführt und wird auch in den kommenden Jahren fortgeführt. 

-  Die Angebote kommen bevorzugt Kitas in „Brennpunkten“ zugute.  

- Es werden dauerhafte Kooperationen von Kitas und Vereinen angestrebt. 

 

Sportangebote für Kinder (Sportgutscheine) (MSB/Gesundheitsamt/MSS) 

-  seit 2009 erhalten alle Erstklässler, die bisher noch kein Mitglied sind, bei der SEU 

einen „Sportgutschein“ für ein kostenloses Mitgliedschaftsjahr in einem Sportverein 

-  Der Gutschein kann innerhalb der vierjährigen Grundschulzeit eingelöst werden 

-  Der Zugang zur Bewegung, Spaß und Freude im Verein soll erleichtert werden 

-  Der MSB und der Verein tragen jeweils die Hälfte des Beitrags (50 Euro MSB) 

 

Mädchen mittendrin – Mehr Chancen für Mädchen durch Fußball (MSB) 

- Bietet sozial benachteiligten Mädchen neue Chancen und Perspektiven im Sport. Die 

Basis bildet die Kooperation von Grundschulen und Sportvereinen.  

- Ziel ist es, den Mädchen wichtige Erfahrungen durch Fußball zu vermitteln und damit 

nachhaltig ihre Persönlichkeiten und ihr Selbstbewusstsein zu stärken. 

- Das Projekt richtet sich speziell an Mädchen mit Migrationshintergrund und/oder aus 

sozial schwächeren Familien 

 

Gesunde Kinder in gesunden Kommunen (gKgK) (MSB/MSS)  

-  In drei Grundschulen werden Kinder sportmotorisch getestet und anschließend 

individuell gefördert. (Zusammenarbeit mit den örtlichen Sportvereinen) 

-  Ziel: 3 Schulsportstunden + 2 Angebote (z.B. OGS) + X (z.B. im Verein) 

 

Quietschfidel/Ferienschwimmcamp (MSB) 

 

Koordinierungsstelle für Kinder- und Jugendsport (MSB) 

- alle Informationen zu den Themen Kinder- und Jugendsport laufen hier zusammen 

 Ansprechpartner und Betreuung von Projekten (z.B. Sport vor Ort) 

 

Spiel- und Sportfeste (Sportjugend) 

-  in Zusammenarbeit mit Sportvereinen an drei Terminen im Jahr 

 



Sport vor Ort (Stadtteilmanagement Eppinghofen, Sozialamt, MSS, Sportvereine) 

-  Kinder können sich freiwillig zum Sportangebot ihrer Wahl anmelden 

-  Angebot findet an der eigenen Schule mit ÜL eines Sportvereins statt 

-  Koordination an der Schule notwendig (z.B. Schulsozialarbeiter) 

-  Bezahlung durch BuT Gutschein (oder bar/oder Sportgutschein) 

 

Sportorte (MSS) 

- Alle frei zugänglichen Freizeitsportorte können unter hier gesucht werden: 

 http://geo.muelheim-ruhr.de/sportorte 

 

Club Support (MSS/MSB) 

-  Unterstützung/Entlastung des Vereinssport durch einen FSJ oder Bufdi 

-  Einsatz im OGS Bereich, Jugendsport, Verwaltung etc möglich 

-  Finanzielle Unterstützung von 150 € pro Monat (bzw. 100 € bei Wiederholern) 

 

Trend:Sport Mülheim (MSS) 

-  Projekt zur Unterstützung der Jugendlichen beim Freizeitsport 

-  Arbeitsbereiche Sportanlagen, Kurse und Veranstaltungen 

 

Vater-Kind Turnier (Bildungspartner Styrum) 

-  Kooperation mehrerer Gemeinden aus Styrum 

 

Mitternachtssport (AGOT) 

-  Momentan einmal pro Jahr: In der Sporthalle werden zwischen 20:00 und 24:00 

Sportangebote für Kinder und Jugendliche bereit gestellt 

 

 

Arbeitskreise 

 

Sportforum Styrum, Heißen und demnächst Dümpten  

-  Beteilige aus dem Sportbereich aus Kita, Schule und Verein 

-  Ziel: Austausch und Kooperationsprojekte  

-  z.B. Kleinstprojekte, Sporttag der kleinen Leute, Sportwoche oder Sporttag der Grund- 

und weiterführenden Schulen 

 

Ausschuss für den Grundschulsport / Schulsport (MSB) 

-  Austausch und Kooperation zu Schulsportveranstaltungen und weiterem 

 

Arbeitskreis „Kinder- und Jugendgesundheit“ (Amt 53) 

-  Organisation Gesundheitsamt, Erarbeitung diverser Themen 

 

http://geo.muelheim-ruhr.de/sportorte


Austauschkreis „Kinder und Jugend Bewegen“ (ehemals AG Gutscheine) (MSS) 

-  Ziel: Austausch und Kooperationsprojekte (u.a. Amt 45, 50, 52, 53, MSB, Vereine) 

 

 

 

Demnächst:  

 

Sportangebote (MSB/MSS) 

-  Alle Kinder- und Jugendsportangebote inkl. Ansprechpartner werden hier gesammelt 

-  Aufteilung in Stadtteile, Sportart und Alter 

http://geo.muelheim-ruhr.de/sportangebote 

 

 

Feriensportangebote 

- Sporthalle zur freien Verfügung der Kinder und vor allem Jugendlichen. 

- Betreuung durch Übungsleiter 

http://geo.muelheim-ruhr.de/sportangebote
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